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ANZE IGE

Öffentliche Diskussion
Der Haus- und Grundbesitzerverein
Chemnitz und Umgebung veran-
staltet am Montag eine öffentliche
Podiumsdiskussion mit Kandidaten
zur Oberbürgermeisterwahl. Sie fin-
det im Luxor, Hartmannstraße 9 bis
11 statt und beginnt um 18 Uhr. Die
Bewerber sollen sich zu den The-
men Bauen, Wohnen und Leben in
Chemnitz äußern. (gp)

WAHLKALENDER

AUKTION

Wohnhaus soll
versteigert werden
Ein Mehrfamilienhaus Neefestra-
ße 55 sowie sechs zumeist vermiete-
te Eigentumswohnungen und Ge-
werberäume im Chemnitzer Stadt-
gebiet sollen am 30. Mai neue Besit-
zer bekommen. Bei einer Grund-
stücksauktion in Dresden wird das
Wohnhaus im Stadtteil Kapellen-
berg, das 1907 errichtet wurde und
als sanierungsbedürftig einge-
schätzt wird, für ein Mindestgebot
von 9000 Euro aufgerufen. Die
Eigentumswohnungen und Gewer-
beräume, die sich in teilweise denk-
malgeschützten Gebäuden in den
Stadtteilen Gablenz, Schloßchem-
nitz, auf dem Sonnenberg und im
Zentrum befinden, stehen mit Gebo-
ten zwischen 2500 und 25.000 Euro
im Auktionskatalog. (gp)

INFORMATIONSTAG

Pflegeeinrichtungen
stellen Berufe vor
Job-Chancen in der Pflegebranche
stehen im Mittelpunkt eines Infor-
mationstages am Montag, zu dem
die Arbeitsagentur einlädt. Bei der
vierten Pflegebörse werden Berufe
und Qualifikationsangebote in der
Branche vorgestellt. Wie die Agen-
tur mitteilt, werden 18 Pflegeein-
richtungen Informationen und kon-
krete Jobangebote präsentieren.
Demnach werden Altenpfleger, Ge-
sundheits- und Krankenpfleger, Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger, Pflegehilfskräfte, Heilerzie-
hungspfleger, Hauswirtschafter, Er-
gotherapeuten und Betreuungskräf-
te für Demenzkranke gesucht. (gp)
DIE PFLEGEBÖRSE findet am Montag von
10 bis 13 Uhr im Berufsinformationszentrum
der Arbeitsagentur, Heinrich-Lorenz-Straße
20, statt.

NACHRICHTEN

Arbeit und Weiterbildung besser
miteinander zu vereinbaren, das ist
das Ziel des 2011 in Chemnitz ge-
starteten Pilotprojektes Online-Abi-
tur. Seither haben zwei Klassen die-
sen Weg zur Hochschulreife einge-
schlagen.

Eine, die tagsüber als Chemie-
Laborantin arbeitet und nach dem
Job vom späten Nachmittag bis in
den Abend büffelt, ist Kristin Mehl-
horn. Die 22-Jährige gehört zum
Auftaktjahrgang des Online-Abi-
tur-Angebotes am Chemnitzer
Abendgymnasium und hat ihre Ent-
scheidung bis heute nicht bereut.
„Die erste Zeit war schwer, weil man
den Tagesablauf entsprechend pla-
nen und natürlich neben der Arbeit
noch viel lernen muss“, so die junge
Frau, die Chemie studieren will.
Doch inzwischen komme sie damit
gut klar. Das schlage sich in guten
Noten nieder.

„Das ist für mich
der bessere
Weg, als das
Abitur komplett
in der Schule
zu erwerben.“
Kristin Mehlhorn Schülerin

Das sogenannte Online-Abitur ma-
che es der Chemnitzerin einfacher,
Beruf und Ausbildung unter
einen Hut zu bekommen. Denn es
bedeutet, dass sie nur an drei Tagen
in der Woche abends in die Schule
kommen muss. An zwei Tagen wer-

den ihr Lehrstoff und Lernpensum
per Internetportal vorgegeben, und
sie kann in den eigenen vier Wän-
den arbeiten. „Das ist für mich der
bessere Weg, als das Abitur kom-
plett in der Schule erwerben zu müs-
sen, denn ich kann an den beiden
Online-Tagen frei darüber entschei-
den, wann und in welcher Reihen-
folge ich den Stoff abarbeite“, sagt
die Chemie-Laborantin.

Auch der Schulweg, den sie sich
an den beiden Online-Unterrichtsta-
gen sparen kann, bringe ihr einen
Zeitgewinn – Zeit, die sie für das Ler-
nen nutzen könne. Die drei Jahre bis
zum Abitur durchzustehen, sei
sicher schwierig, aber bei entspre-
chender Lerndisziplin und dem Wil-

len, das Ziel zu erreichen, auch
machbar, sagt die 22-Jährige. „Wir
haben ja auch Mitschüler, die neben
Beruf und Weiterbildung noch Fa-
milie und Kinder miteinander koor-
dinieren müssen. Da habe ich es
doch etwas einfacher“, so Mehlhorn.
Sie müsse sich nur mit ihrem
Freund abstimmen. Und der habe
auch Verständnis für ihre derzeit
knapper bemessene Freizeit.

Ein weiterer Vorteil dieser Aus-
bildungsart sei für die Chemnitze-
rin, dass sie in der Zeit des Abitur-
Kurses Geld verdienen könne. „Und
die Lehrer sind hier wirklich alle
sehr hilfsbereit und daran interes-
siert, dass wir unser Ziel erreichen“,
sagt Mehlhorn.

Pilotprojekt im Online-Klassenzimmer
Das Abendgymnasium
Chemnitz ist derzeit die
einzige Bildungsstätte in
Sachsen, an der das
Internet-Abitur angeboten
wird. Eine 22-Jährige
gehört zu den Kursteil-
nehmern, die ihre
Entscheidung für diese
Lernform nicht bereuen.

VON UWE RECHTENBACH

Kristin Mehlhorn ist am Abendgymnasium Chemnitz Schülerin einer Online-Abitur-Klasse. Nach dem von Lehrer Jan Heilmann entwickelten Lernkonzept er-
folgt die Ausbildung an zwei Tagen in der Woche über das Internet. FOTO: TONI SÖLL

Das im Jahr 1992 gegründete
Abendgymnasium bietet Schülern
die Möglichkeit, trotz ihrer Berufstä-
tigkeit das Abitur zu erwerben. Der
Unterricht findet von Montag bis Frei-
tag ab etwa 16 Uhr in der Schule an
der Arno-Schreiter-Straße statt. Die
Ausnahme bildet das sogenannte
Online-Abitur. Dort wird drei Tage in
der Woche die Schulbank gedrückt
und an zwei Tagen per Internet und
virtuellem Schulportal Stoff vermit-
telt. Der Zugang ist mit einem inter-
netfähigen Computer sowie per Mo-
biltelefon mit Internetfunktion mög-
lich. Diesen speziellen Lernweg be-
schreiten seit Projektstart 2011 zwei

Klassen. Eine dritte folgt mit Beginn
des Schuljahres 2013/14. Die Abbre-
cherrate ist laut Abendgymnasium
geringer als bei anderen vergleichba-
ren Ausbildungen, die ausschließlich
Unterricht im Klassenzimmer bieten.
Das Chemnitzer Projekt ist in Städten
wie Leipzig und Dresden auf Interesse
gestoßen und soll als Vorbild für ähn-
liche Modelle dienen.

Ein Informationstag findet morgen 
am Abendgymnasium, Arno-Schrei-
ter-Straße 3, statt. In er Zeit von
9.30 bis 12 Uhr werden verschiedene
Möglichkeiten erläutert, das Abitur
an der Schule abzulegen. (reu)

Zwei Wege zum Abitur

3388997-10-1

3389126-10-1

3389241-10-13388394-10-1

3388267-10-1

Traueranzeigen
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